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Freiwillige Feuerwehr Niederwiesa  
erhält Spende von enviaM

Seit vielen Jahren werden in unserer Feuerwehr Jugendar-
beit und Brandschutzerziehung von Kindern und Jugend-
lichen groß geschrieben. Im Rahmen der Junior- bzw. Ju-
gendfeuerwehrausbildung und darüber hinaus in den 
Kindergärten sowie der Grund- und Oberschule unserer 
Gemeinde werden dazu regelmäßig Informationen ver-
mittelt.
Neben der 1993 gegründeten Jugendfeuerwehr für Jugend- 
liche ab 10 Jahre existiert in Niederwiesa bereits seit 2006 
die Juniorfeuerwehr für Kinder ab 6 Jahre.
Hier beschäftigen sich die Kinder und Jugendlichen zu-
nächst spielerisch mit der Brandschutzerziehung. Später 
kommen praktische Übungen hinzu.
Viele Schulklassen aus der Grund- sowie der Oberschule 
des Ortes nutzen jährlich unser Angebot zur Brandschutz- 
erziehung „live“ im Feuerwehrgerätehaus.
So entstand die Idee, diese Angebote zur Brandschutzer-
ziehung durch praktische Vorführungen und Übungen 
noch erlebbarer zu machen.
Deshalb bestand seit Jahren der Wunsch, die vorhandenen 
Übungsfeuerlöscher an einer Übungsanlage einsetzen zu 
können. Aufgrund der hohen Anschaffungskosten konnte 
das Projekt in der Vergangenheit jedoch leider nicht um-
gesetzt werden.
Mit der Aktion „Wir unterstützen Sie!“ fördert EnviaM 
regelmäßig die Arbeit von Vereinen in unserer Region. 
Im Rahmen dieser Förderung konnten wir nun einen 
Spendenscheck in Höhe von 750,– Euro für unser Projekt 
„Brandschutzerziehung“ entgegennehmen. Kofinanziert 
u. a. auch durch Mittel aus dem gemeindlichen Haushalt 
konnte nun ein langgehegter Wunsch in Erfüllung gehen 
und die Basisstation der Feuerlöschübungsanlage beschafft 
werden.

Emma und Felipe zeigen beim ersten Test schon einmal, 
wie die Anlage funktioniert.

Jetzt hoffen alle, dass die Ausbildung sobald wie möglich 
wieder stattfinden und die Anlage genutzt werden kann.

Herzlichen Dank noch einmal an enviaM !

Ralf Reinhardt 
Wehrleiter
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Amtliche Mitteilungen

Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung

zum Zeitpunkt, als ich diese Zeilen formulierte, war leider die 
coronabedingte Situation wenig verändert. Es deutete sich aber 
eine Entspannung an, welche aufgrund der sinkenden Inzidenz-
werte für den Landkreis Mittelsachsen abzulesen war. Dies 
dürfte auch auf die nun mittlerweile verstärkte Testung auf  
das Coronavirus und auf die durchgeführten Corona-Schutz- 
Impfungen zurückzuführen sein. Auch in Niederwiesa gab es die 
Möglichkeit sich impfen zu lassen. Dazu hatte am 20.05.2021 
das DRK einen Impfbus zur Verfügung gestellt. Eine weitere 
Möglichkeit besteht am Sonntag, dem 11.07.2021, wo das DRK 
wiederum die Möglichkeit bietet, die Erstimpfung zu erhalten. 
Die Terminvereinbarung hierfür erfolgt über die Gemeindever-
waltung. Ich wünsche uns allen, dass die erhoffte Normalität 
wieder in den Tagesablauf einzieht.

In unserer Gemeinde wurde im April und im Mai die Straßen-
beleuchtung an den Straßen „Am Zapfenbach“ und „Zur alten 
Mühle“ erneuert. Damit dürfte sich in diesen Bereichen die  
allgemeine Sicherheit für Fußgänger und Verkehrsteilnehmer 
in den Abendstunden verbessert haben. 

In der Sitzung des Gemeinderates am 11.05.2021 wurde durch 
das Planungsbüro phase10 Ingenieur- und Planungsgesellschaft 
mbH aus Freiberg der aktuelle Stand zum Ersatzneubau Zwei-
feldsporthalle Niederwiesa bekannt gegeben. Hier wurden nicht 
nur die überarbeiteten Pläne anhand von Bildmaterial vorge-
stellt, sondern auch die interessantere Frage beantwortet, wie 
hoch sich derzeit die zu erwartenden Baukosten belaufen. Laut 
der jetzt vorliegenden Kostenübersicht muss aktuell von einer 
Gesamtsumme von ca. 6,1 Mio. Euro ausgegangen werden. Über 
die Steigerung von den bisher ausgegangenen 4,2 Mio. Euro  
waren einige Gemeinderäte verständlicherweise überrascht.  
Jedoch konnte durch das Planungsbüro die Kostenerhöhung 
erläutert werden. Die Steigerung der Baupreise der letzten drei 
Jahre ist nicht alleiniger Steigerungsfaktor. Vielmehr wurden 
Änderungen in der Entwurfsplanung vorgenommen, die eben-
falls zu einer Erhöhung der Kosten führen. Hier muss vor allem 
der Einbau einer Lüftungsanlage für die Halle und die Anpassung 
des Energiekonzeptes genannt werden. Die Lüftungsanlage war in 
der bisherigen Planung nicht vorgesehen, aufgrund der Corona-
Situation ist diese Maßnahme aus Sicht der Gemeindeverwal-
tung jedoch jetzt unabdingbar. Durch den Gemeinderat wurde 
das Planungsbüro nunmehr beauftragt, mögliche Optimierungen 
für eine Verringerung der Mehrkosten zu untersuchen. 

Auch die Gemeindeverwaltung befasst sich mit diesem Thema 
der Kostensteigerung. Es wird aktuell eine zusätzliche Förderung 
durch Inanspruchnahme von Fördermitteln oder einer Kredit-
aufnahme geprüft. Dazu werde ich mich mit Vertretern der 
Landes- und Bundespolitik  unterhalten. 

An dieser Stelle möchte ich auch Bezug auf einen Kommentar 
in der Freien Presse vom 14. Mai 2021 nehmen. Hier wird 
kundgetan, dass ein Gespenst in Niederwiesa umgeht. Der große 
Nachbar Frankenberg soll dem kleinen Niederwiesa den Bau 
einer Sporthalle versprochen haben, wenn sich die Gemeinde 
von der Stadt eingemeinden lässt. Dieser Kommentar ent-
spricht nicht der Wahrheit! In meiner jetzt 17-monatigen 
Amtszeit hat es keinerlei Gespräch zu diesem Thema mit den 
Verantwortlichen der Stadt Frankenberg gegeben. Richtig ist, 
dass bisher einige Gespräche zum Beispiel über die Themen 
Kultur und Ausbau der Infrastruktur geführt wurden. Aber über 
eine Eingemeindung ist auf dieser Ebene nie gesprochen worden. 
Die Eigenständigkeit der Gemeinde Niederwiesa hat Bestand 
und soll auch so bleiben!

In der Gemeinderatssitzung wurden weiterhin Beschlüsse über 
die Vergabe von weiteren Bauleistungen für die Baumaßnahme 
„Neubau eines Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Lichtenwalde“ 
getroffen. Der aktuelle Bauverlauf lässt uns positiv auf die ge-
plante Fertigstellung des Objektes blicken.  

In diesem Zusammenhang möchte ich Sie auch über die Grund-
steinlegung für den geplanten Anbau für Büro- und Laborräume 
des Sächsischen Landeskontrollverbandes e.V.  in Lichtenwalde 
am 10. Mai 2021 informieren. 

„Sommer ist die Jahreszeit, in der die normalen Strecken gesperrt 
und die Umleitungen geöffnet sind“ 
(Autor unbekannt). 

Nutzen wir also die Möglichkeiten, 
welche uns in diesem Sommer im 
privaten und gesellschaftlichen Le-
ben möglich sind. 

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Bürgern Gesundheit, alles Gute und 
eine angenehme Zeit.

Ihr Raik Schubert  
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Niederwiesa, Braunsdorf und Lichtenwalde,
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Beschluss-Nr. 19/21
Der Gemeinderat Niederwiesa beschließt die Bauleistung Los-07 
Fassadenarbeiten, WDVS für die Baumaßnahme „Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Lichtenwalde“ an das wirt-
schaftlichste Angebot i. H. v. 65.044,09 € (Brutto) der Fa. pass-
norm Bau-GmbH, Gewerbering 20, 08451 Crimmitschau zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 17
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder: 13
Davon stimmberechtigt: 13
Ja-Stimmen:             13
Nein-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:   0
Ungültige Stimmen:  0
Befangene Stimmen:   0

Beschluss-Nr. 20/21
Der Gemeinderat Niederwiesa beschließt die Bauleistung Los-16 
Garagentore / Metalltüren für die Baumaßnahme „Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Lichtenwalde“ an das wirt-
schaftlichste Angebot i. H. v. 23.660,81 € (Brutto) der Fa. Walther 
Technik GmbH, Unter den Weiden 31, 08451 Crimmitschau zu 
vergeben.

Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 17
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder: 13
Davon stimmberechtigt: 13
Ja-Stimmen:             13
Nein-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:   0
Ungültige Stimmen:   0
Befangene Stimmen:   0

Beschluss-Nr. 21/21
Der Gemeinderat Niederwiesa beschließt die Bauleistung Los-17 
Tief- und Landschaftsbauarbeiten für die Baumaßnahme „Neu-
bau eines Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Lichtenwalde“ an 
das wirtschaftlichste Angebot i. H. v. 339.603,95 € (Brutto) der 
Fa. Massiv & Industriebau GmbH, Hauptstraße 53 d, 09439 
Amtsberg OT Weißbach.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 17
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder: 13
Davon stimmberechtigt: 13
Ja-Stimmen:             13
Nein-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:   0
Ungültige Stimmen:   0
Befangene Stimmen:   0

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 11.05.2021

Bürgeramt

Hauptausschuss

06.07.2021,  
19.00 Uhr,  

Freiwillige Feuerwehr Niederwiesa

Sprechstunde Ortsvorsteher Braunsdorf
10.06. und 01.07.2021, 18.00 – 20.00 Uhr  

im Kindergarten Braunsdorf

Gemeinderat 

15.06.2021,  
19.00 Uhr,  

Freiwillige Feuerwehr Niederwiesa

Ortschaftsratssitzung 
Braunsdorf 

23.06.2021, 19.30 Uhr,  
Bahnhofsgaststätte Braunsdorf

Ortschaftsratssitzung Lichtenwalde:
10.06.2021, 19.30 Uhr  

Ort wird über die Aushänge bekannt gegeben
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
immer wieder kommt es auf dem Gemeindegebiet zu illegalen 
Müllablagerungen oder dem Abwurf von Grünschnitt auf frem-
den Privat- oder Gemeindegrundstücken. Um diesem Verhal-
ten in Zukunft vorzugreifen, haben wir für Sie die wichtigsten 
Regeln und Gesetze noch einmal kompakt zusammengefasst.

Haushaltsmüll und Sperrmüll
Laut dem Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) müssen Abfälle 
zum Zweck der Beseitigung in den dafür zugelassenen Anlagen 
oder Einrichtungen behandelt, gelagert oder abgelagert werden. 
Haushaltsmüll ist in den dafür vorgesehenen Mülltonnen zu 
entsorgen, Sperrmüll, Elektroschrott oder anderer anfallender 
Müll ist auf einen der umliegenden Wertstoffhöfe zu bringen. 
Selbiges gilt für übergroße Pappen und Kartons, Auto- und 
Fahrradreifen oder Kleineisenteile.
Die illegale Müllentsorgung kann in Sachsen mit einem Buß-
geld von bis zu 3000 Euro, bei sehr großen Mengen oder bei der 
Ablagerung von Schadstoffen sogar bis 25.000 Euro geahndet 
werden. 

Grünschnitt und Gartenabfälle
Seit 2019 ist jegliches Verbrennen von pflanzlichen Abfällen ge-
setzlich verboten. Das ergibt sich ebenfalls aus dem Kreislauf-
wirtschaftsgesetz. Pflanzliche Abfälle sind auf dem eigenen 
Grundstück durch liegenlassen, untergraben, unterpflügen oder 
kompostieren zu verwerten oder ebenfalls in einen der ortsna-
hen Wertstoffhöfe zu bringen.
Wertstoffhöfe finden Sie unter anderem im Flöhaer Stadtteil Fal-
kenau (Zum Gewerbegebiet 12, 09557 Flöha) und in der Nähe 
der B173 in Chemnitz (Weißer Weg 180, 09131 Chemnitz).
In letzter Zeit wurde vor allem „wilder“ Grünschnitt an der 
Straße „An der Schäferei“ in Richtung Fußballplatz, an der Sied-
lung in Richtung gräflicher Friedhof, im Wiesengrund und auf 
dem Pfaffensteig (Bierstraße) gesichtet.
Wir rufen noch einmal dazu auf, dass sich alle Bürgerinnen und 
Bürger an diese Regeln halten, um die Umwelt zu schonen und 
das Ortsbild aufrecht zu halten. Das Ordnungsamt wird die 
Einhaltung der Gesetzlichkeiten in Zukunft stärker kontrollieren. 

Ordnungsamt Niederwiesa

Grünschnitt und Abfall

Nichtamtliche Mitteilungen

Informationen

Am 14. Juni ist Weltblutspendertag: Dank an alle SpenderInnen,  
die auch in der Pandemie große Solidarität beweisen

Der Weltblutspendertag wird zu Eh-
ren des Pioniers der Transfusionsme-
dizin – Karl Landsteiner (1868 – 1943) 
– seit 2004 jedes Jahr am 14. Juni, sei-
nem Geburtstag, gefeiert. Landsteiner 
erhielt für seine Entdeckung des AB0-
Systems der Blutgruppen 1930 den 
Nobelpreis für Medizin.
An diesem internationalen Aktionstag 
wird die Aufmerksamkeit auf alle 
Menschen gerichtet, die mit ihrer 
Blutspende Leben retten. Gerade vor 
dem Hintergrund der Corona-Pande-
mie, die seit weit über einem Jahr auch 
das Blutspendewesen vor große Her-
ausforderungen stellt, bedankt sich 
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
bei allen Spenderinnen und Spendern 
in Sachsen für deren nicht nachlas-
sendes Engagement. Nur mit ihrer 
Unterstützung kann den Patienten ge-
holfen werden, die beispielsweise bei 
medizinischen Notfällen auf die nur 
kurz haltbaren Präparate aus Spender-
blut angewiesen sind, genauso aber 
auch denjenigen, die oftmals über ei-

nen langen Zeitraum hinweg – oder 
auch lebenslang – aufgrund schwerer 
Erkrankungen regelmäßig Bluttrans-
fusionen benötigen.
Alle Maßnahmen zur Minimierung 
des Infektionsrisikos, die seit Frühjahr 
2020 auf allen DRK-Blutspendetermi-
nen gelten, werden seit ihrer Einfüh-
rung von allen Besuchern der Spende-
aktionen mit großem Verständnis 
umgesetzt. Dazu gehören die Termin-
reservierung, die Einlasskontrolle vor 
Betreten der Spenderäume mit Kont-
rolle der Körpertemperatur, das Tragen 
von Mund-Nasen-Schutz im gesam-
ten Ablauf der Blutspende oder der 
Verzicht auf einen Imbiss mit offenen 
Speisen und Getränken zugunsten der 
Ausgabe vorgepackter Imbissbeutel. 
Nur weiteres, kontinuierliches Blut-
spenden wird die Blutversorgung auch 
langfristig sicherstellen.
Hinweis: Blutspendewillige, die sich 
gegen SARS-CoV2 mit den derzeit in 
der EU zugelassenen Impfstoffen imp-

fen lassen, dürfen gern 
zum Blutspenden kommen. Sinnvoll 
ist es, nicht am selben Tag wie die erste 
oder die zweite Impfung Blut zu spen-
den, sondern eine Nacht zwischen 
Impfung und Blutspende verstreichen 
zu lassen, um eventuell auftretende Ne-
benwirkungen voneinander abgrenzen 
zu können.
Eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine ist erforderlich. 
Sie kann unter https://terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de/ erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 
0800 / 1194911. Die Vorab-Buchung 
von festen Spendezeiten dient dem 
reibungslosen Ablauf unter Einhaltung 
aller aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregeln.
Die nächste Möglichkeit zur  
Blutspende besteht:  
am Dienstag, dem 01.06.2021,  
von 15.30 bis 18.30 Uhr, 
in der Grundschule Niederwiesa, 
Mühlenstraße 21 (neues Gebäude).
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Ihre Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstr. 9 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03726 / 3282 · E-Mail: bibliothek-niederwiesa@t-online.de
Die derzeit gültigen Öffnungszeiten finden Sie auf der  
Internetseite von Niederwiesa.
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Neue Romane
Beyer: Nelkenliebe / Träume der Provence

Deckner: Hallig-Melodie
Gold: Das Leuchten der Inselblumen (2)

Hepburn: Heute Abend in der Eisdiele am Meer
Janson: Windmühlenträume

Jefferies: Die vermisste Schwester
Jonas: Der Eissalon

Kutscher: Marlow (7) (Krimi)
Leonard: Madame Curie und die Kraft zu träumen

Lind: Grenzgängerin aus Liebe (Bes. Schicksale)
Linfoot: Liebe im kleinen Brautladen am Strand (5)

Maybach: Die Modeschöpferin
Merburg: Ostseefunkeln (5)

Phillips: Das Verschwinden der Erde
Rankin: Ein Haus voller Lügen

Schier: Vier Pfoten im Sommerwind
Schirach: Jeder Mensch / Trotzdem

Steiner: Stollentod (Krimi)
Wildenstein: Charlottenburg – Die jungen Ärztinnen

Winter: Die Dünenvilla
Zinßmeister: Die vergessene Heimat (Bes. Schicksale)

Kinderbücher für die Allerkleinsten
Hallo, kleiner Pinguin!

Leo Lausemaus ist wütend
Lotta entdeckt die Welt auf dem Bauernhof / ... im Wald

Kinderbücher
Bibi & Tina – Meine liebsten Geschichten vom Martinshof
Die drei !!! – Der Fluch der Fee / Die Krimi-Verschwörung / 

Mission Gipfelglück / Paradies in Not
Die drei !!! – Ganoven, Gouda und ganz viel Amsterdam / 

Spione, Spaghetti und ganz viel Venedig
Das Geheimnis im Schuppen (DUDEN Leseprofi)

Das magische Baumhaus – 58. Das verborgene Reich der Inka
Max feiert Geburtstag (Lesemaus)

Max ist wütend
Mit dir macht alles noch mehr Spaß!

Ob Mama und Papa ohne mich schlafen können?
Ostwind: Das gestohlene Fohlen / Das Rennen von Ora

Pferdeflüsterer-Academy – Calypsos Fohlen /  
Flammendes Herz

Die Schule der magischen Tiere ermittelt –  
3. Der Kokosnuss-Klau

Tierklinik Pfötchen – 5. Werde gesund, kleiner Hund!
Die Tierpolizei – 2. Ohren hoch oder es knallt!

Wie man seine Eltern erzieht /  

Wie man seine peinlichen Eltern erträgt /  
Wie man mit seinen verrückten Eltern fertig wird /  

Wie man seinen Eltern das Internet erklärt
1000 Gefahren für den Bodyguard

Kindersachbücher
Entdecke den Weltraum (Was ist was : Erstes Lesen easy!)

Große Wissenschaftler / Ozeane / Tiere / Wikinger (memo)
Hörst du wie die Bäume sprechen?

Ich hab eine Freundin, die ist Lehrerin (Lesemaus)
Keine Angst vor dem kleinen Piks!

Der kleine Hund / Die kleine Katze (Lesemaus)
Kommst du mit nach draußen?

Nevio, die furchtlose Forschermaus – Mäusestarke Abenteuer 
mit dem Mausmobil, bei der Feuerwehr und im All

Regenwald (Was ist was : Erstes Lesen)
Die Schule der magischen Tiere – Das Kochbuch

Steinzeit (Superchecker)

CD’s / DVD’s / Spiele
Bibi & Tina – 101. Ärger mit dem Grafen

Conni und das große Bergabenteuer
Die Feriendetektive – Das Rätsel des Sultans

Fünf Freunde – 128. Und der unsichtbare Feind
Golden Stories / Orange Stories / Rainbow Stories (Spiele)

Heute gehen wir einkaufen (tiptoi) (Spiel)
Die kleine Spinne Widerlich – Der Geburtstagsbesuch ... / 

Ferien auf dem Bauernhof
Der magische Blumenladen – Ein Geheimnis kommt  

selten allein / Ein total verhexter Glücksplan
Meine Freundin Conni – Geheimnis um Kater Mau  

(Hörspiel zum Film)
playmos – 74. Falsches Spiel im Polizeigefängnis

Ponyhof Apfelblüte – Sternchen und ein Geheimnis
Die Schule der magischen Tiere – 8. Voll verknallt!

TKKG – 214. Diamantenrausch auf der A9
 

Sachbücher
Die Ernährungs-Docs – Gesund und schlank durch  

Intervallfasten / Zuckerfrei gesünder leben
Gates: Wie wir die Klimakatastrophe verhindern

Kalt! Erfrischende Getränke für heiße Tage
Die Kunst des Zeichnens – Cartoon / Comic

Matsch & Möhren – Mit Kindern den Garten entdecken
Precht: Von der Pflicht

Die schönsten Pflanzen, die wenig Wasser brauchen
Trick 17 – Selbstversorger

BIBLIOtHek – Unsere tipps für den Monat Juni 2021
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Nachträglich

Nachträglich unsere herzlichen Glückwünsche
in Braunsdorf   Zum 90. Geburtstag Margarete Kohlmann

Wir gratulieren zum 65. Hochzeitstag
in Lichtenwalde Helga und Dietrich Seypt

Neues aus den Kindergärten und Schulen

An alle Schulanfänger-eltern – einschulung 2022

Vorankündigung 

Liebe Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger zur Einschulung 2022  
findet 

in der Woche vom 20. bis 24. September 2021

im Sekretariat der Seeber-Grundschule Niederwiesa statt. 
Die genauen Zeiten entnehmen sie bitte dem Amts- und 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa vom September, 
der Homepage der Gemeinde Niederwiesa bzw. der Seeber-
Grundschule oder den örtlichen Aushängen.

Angemeldet werden müssen alle Kinder, die zwischen  
dem 1. Juli 2015 und dem 30. Juni 2016 geboren wurden 
und in den Orten Niederwiesa, Braunsdorf oder Lichten-
walde wohnen. 
Ebenfalls angemeldet werden müssen Kinder, die im ver-
gangenen Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt worden sind.
Bitte legen Sie bei der Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres 
Kindes und den Nachweis der Masernschutzimpfung vor.

Mit freundlichen Grüßen
S. Opitz  

Schulleiterin

Entsorgung

Die Entsorgung in Niederwiesa ein-
schließlich Lichtenwalde und Braunsdorf 
erfolgt über die Firma

UMTECH GmbH Rochlitz
Telefon: 03727 / 621831 o. Fax: 621832
E-Mail: info@umtech-erlau.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Schwarze

Alle Kunden werden zweimal im Jahr 
angeschrieben. Aufgrund dieser Karte 
können die Wunschtermine vereinbart 
werden. Diese werden als Tourenentsor-
gung beim ZWA Hainichen zur Abrech-
nung gegeben. Von dort erhalten die 
Kunden Ihre Gebührenbescheide. 
Eine Ausnahme bilden bei biologischen 
Anlagen die Wasserauffüllung bzw. Spül-

leistungen. Bei Endreinigung oder Ver-
stopfung erfolgt die Rechnungslegung 
über die UMTECH GmbH Rochlitz.

In Notfällen bitte anrufen und sollte 
die Wetterlage es zulassen, wird 
umgehend geholfen.

UMTECH GmbH Rochlitz
Mittweidaer Str. 1, 09306 Erlau

Fäkalienentsorgung
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RESTABFALL 
in Niederwiesa 
am 15.06. und 29.06.2021   
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 10.06. und 24.06.2021  
(EKM-Abfallsäcke sind im Bürgerservice 
zum Preis von 4,50 EUR erhältlich)

GELBE TONNE für Leichtstoffe
in Niederwiesa 
am 15.06. und 29.06.2021
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 11.06. und 25.06.2021  

BLAUE TONNE für Pappe und Papier
in Niederwiesa 
1. Termin (Tour P1)  
am 03.06. und 01.07.2021
Abholung auf folgenden Straßenzügen:

Am Dorfbach, Am Hopfenberg, Am Ro-
senhag, Am Rotdorn, Am Zapfenbach, 
An der Bahnlinie, Arthur-Emmerlich-Str., 
Auenblick, Bahnhofstr., Bestwiger Str., 
Blumenweg, Braunsdorfer Str., Chemnit-
zer Str., Dresdner Str., E.-Thälmann-Str., 
Feldstr., Fichtenweg, Friedrichstr., Gärt-
nerweg, Grenzstr., Heinrich-Heine-Str., 
Hohlweg, Jagdweg, Karl-Marx-Str., Kurze 
Str., Lichtenwalder Str., Mühlenstr., Schul-
str., Spielergasse, Steiler Weg, Talstr.,  
Terrassensiedlung, Wiesengrund, Zum 
Bahnhof, Zum Naturbad
2. Termin (Tour P2)  
am 18.06.2021
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Bergstr., Eubaer Str., Forststr., Frauen-
str., Heinrich-Zille-Str., Kirchstr., Obere 
Beutenberghäuser, Tunnelstr., Waldstr., 
Wiesenstr. 

in Braunsdorf / Lichtenwalde   
am 18.06.2021

BIOABFALL
in Niederwiesa, Braunsdorf und 
Lichtenwalde 
am 03.06., 10.06., 17.06., 24.06. und 
01.07.2021        
Die Entsorgung erfolgt wie im  
Abfallkalender veröffentlicht. 
Eventuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte der Tagespresse.

Bei Rückfragen und Problemen 
wenden Sie sich bitte an: 
Becker Umweltdienste GmbH 
Betriebsstätte Freiberg
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg
Tel.: 03731 / 3087-15 und -17

entsorgungstermine Juni 2021

Die Küche, die man beim Umzug nicht mitnehmen kann, 
das noch recht ansehnliche Sofa oder der Kinderbuggy des 
Jüngsten – oft vergisst man, dass ausgemusterte Dinge an-
deren noch Freude bereiten können.
Gut erhaltene Einrichtungsgegenstände, Räder und Klein-
teile können an soziale Einrichtungen gespendet oder an 
Interessierte weitergegeben werden.
Tipps wie Sie anderen eine Freude bereiten können, finden 
Sie hier:
•  Geben Sie gut erhaltene Möbel und Kleinteile über das 

Internet, z.B. durch Ebay Kleinanzeigen, Online-Foren 
oder -Gruppen, soziale Kanäle, ..., an Interessierte oder 
Bedürftige ab.

•  Alternativ stehen Ihnen Aushänge in Supermärkten, an 
Hochschulen oder der direkte Kontakt mit sozialen Ein-
richtungen offen.

•  Zwei Beispiele aus dem Raum Mittelsachsen finden Sie hier:

Netzwerk e.V. Mittweida –  
Betrieb von mehreren Sozialkaufhäusern im Landkreis 
Mittelsachsen und in Chemnitz, Kontakt unter 
03727 / 9978-13 oder unter www.netzwerk-mittweida.de/.

CJD Fahrradrettung – Annahme von Fahrrädern und 
Fahrradteilen, Kontakt unter 03731 / 6923408  
(Frau Braun / Herr Wolf) oder via  
E-Mail: kerstin.braun@cjd.de oder bernhard.wolf@cjd.de.

Durch die Weitergabe gebrauchsfähiger Dinge können Sie 
helfen Ressourcen zu schonen, Geld sparen und andere un-
terstützen. 

Denn nicht vergessen:  
„Abfallvermeidung geht vor Abfallentsorgung“.

Saskia Siegel, EKM

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und den hohen 
Inzidenzwerten entfällt die Komposteraktion der EKM 
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH im Früh-
jahr 2021. 

Es wird versucht Ersatztermine im September 2021 anzu-
bieten, dies ist jedoch vom Infektionsgeschehen abhängig. 
Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah unter www.ekm-
mittelsachsen.de oder unter 03731 / 2625-41 und -42.

ekM entsorgungsdienste kreis Mittelsachsen GmbH
 Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg 

Weitergeben statt wegschmeißen

komposteraktion der ekM entfällt im Frühjahr 2021
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Kultur und Freizeit

Wir stellen aus im öffentlichen Raum. Dort, wo 
der Zugang ohne Eintrittspreis, ohne Öffnungs-
zeiten, ohne vorherige Planung für jeden und zu 
jeder Zeit möglich ist. In Oederan ist ab 19. Juni 
die Ausstellung PERSPEKTIVA zu sehen. Die sur-
realen Werke des Fotokünstlers Uli Staiger sind 
die ersten Arbeiten in diesem Jahr, die auf gro-
ßen Tafeln in der Innenstadt gezeigt werden. Be-
sucher und Interessierte - alle sind willkommen. 

www.perspektiva-oederan.de

AB 19.06.2021 in OEDERAN

Die PERSPEKTIVA wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Die freudige Nachricht ist: Der 3. Augustusburger Musiksommer 
darf und wird stattfinden!!
Noch ist es leer und still in der großen Stadtkirche St. Petri in 
Augustusburg. Doch am 5. & 6. Juni wird die Stille großen 
Klängen weichen: Die Junge Philharmonie Augustusburg trifft 
dabei in C. Saint-Saëns „Orgelsinfonie“ auf die Königin der In-
strumente, die Orgel.
Einst wurde das Zusammentreffen von Orchester und Orgel als 
unmöglich angesehen und mit dem Aufeinandertreffen von 
Papst und Kaiser verglichen – welches bekanntlich selten ein 
gutes Ende nahm. Doch der französische Komponist Camille 
Saint-Saëns bewies eindrucksvoll, dass ein Duell der Giganten 
mit dem Ergebnis eines 3D-Sounds möglich ist: Das Orchester 
vorn im Altarbereich, die Orgel stößt im Finale von hinten dazu 
und „krönt“ das Ensemble. Markus Kaufmann wird dabei als 
Solist an der großen Orgel genauso unter dem Dirigat seines 

Bruders Pascal Kaufmann agieren, wie die jungen, renommier-
ten Musiker der Jungen Philharmonie Augustusburg. 
Für die Eröffnung, sowie für alle weiteren Veranstaltungen des 
Augustusburger Musiksommers bis zum 31. Juli, greifen die Auf-
lagen des Hygienekonzept für gottesdienstliche Veranstaltungen. 
Eine Testpflicht für die Besucher besteht nicht, zur Kontakt-
nachverfolgung werden die Daten aller Besucher erhoben.  
Der Vorverkauf für die Festmusik zum 125-jährigen Bestehen 
der Stadtkirche St. Petri läuft über die Tourist-Info Augustus-
burg (Mo. – Fr., 10.00 – 16.00 Uhr) oder Online über die Web-
site www.Augustusburger-Musiksommer.de. 
5. & 6. Juni – 17.00 Uhr – Stadtkirche St. Petri Augustusburg
Aber auch die anderen musikalischen Veranstaltungen des Au-
gustusburger Musiksommers, die im bewährten Konzept der 
Kurzkonzerte mit wechselnden Veranstaltungsorten daherkom-
men, lohnen einen Besuch in der Bergstadt Augustusburg –  
auch dafür eine herzliche Einladung. Im Juni musizieren für Sie:
•  Am 12. Juni jeweils 15.00 und 17.00 Uhr Schlosskirche 

Augustusburg: Barocke Klangwelt mit Barockcello und Orgel 
•  Am 19. Juni jeweils 15.00 und 17.00 Uhr Stadtkirche 

Augustusburg: Fantasien auf 250 Saiten mit Harfe und Klavier
•  Am 26. Juni jeweils 15.00 und 17.00 Uhr Schlosskirche 

Augustusburg: Brandenburgisches Konzert mit Violine, 
Corno, Flöte, Oboe, Cembalo, Orgel und Streichensemble

Über die Juliveranstaltungen des 3. Augustusburger  
Musiksommers informiert das Amtsblatt Juli oder die  
Webseite www.Augustusburger-Musiksommer.de.

Matthias Moser

eröffnung des 3. Augustusburger Musiksommers

Quelle: Augustusburger Musiksommer
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Bereitschaftsdienste im Juni 2021

KASSENzAHNäRzTLICHER NOTDIENST 

Sprechzeiten: sonnabends, sonn- und feiertags  
und Brückentage 9.00 – 11.00 Uhr, 
Rufbereitschaft bis 7.00 Uhr am Folgetag.

05.06. Praxis Dr. med. Jörg Pastrnek 
 Str. der Einheit 7, 09557 Flöha  
 Tel. 03726 / 4871

06.06. Praxis Dr. med. dent. Hartmut Graumnitz  
 Schenkenstr. 15, 09573 Augustusburg 
 Tel. 037291 / 6572 

12.06. Praxis Ronald Dorniok 
 Frauensteiner Str. 23 c, 09599 Freiberg  
 Tel. 03731 / 212944 

13.06. Praxis Dr. med. dent. Matthias Moser  
 Am Kurplatz 6, 09573 Augustusburg  
 Tel. 037291 / 6262 

19./20.06. Praxis Dipl.-Stom. Heike Martienßen  
 Meißner Gasse 19, 09599 Freiberg  
 Tel. 03731 / 34078   

26.06. Praxis Dipl.-Stom. Oliver Plötz 
 Nossener Str. 35, Siebenlehn  
 09603 Großschirma 
 Tel. 035242 / 64243

27.06. Praxis Dr. med. Christine Kindermann 
 Freiberger Str. 15, 09569 Oederan 
 Tel. 037292 / 4220 

Die weiteren Termine finden Sie auf der Internetseite 
der KZV Sachsen unter https://www.zahnaerzte-in-
sachsen.de/patienten/notdienstsuche/ 

Dort sind die Dienste vier Wochen im Voraus einzuse-
hen und gemeldete Änderungen aktuell eingestellt.

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE  
DER TIERäRzTE

im Bereich Flöha / Niederwiesa

31.05. – 06.06. Dr. Seidel  
 Flöha 
 Tel. 03726 / 2589 

07.06. – 13.06.  DVM Menz (nur Kleintiere) 
 Niederwiesa 
 Tel. 03726 / 3033 

14.06. – 20.06. DVM Pompetzki  
 Flöha 
 Tel. 03726 / 6307 

21.06. – 27.06. DVM Lindner  
 Augustusburg 
 Tel. 037291 / 20576

28.06. – 04.07.  Dr. Seidel 
 Flöha 
 Tel. 03726 / 2589

Ärztebereitschaft Bereich: Flöha, Augustusburg, 
Niederwiesa, Altenhain, Falkenau, Hohenfichte, 
Schellenberg

                             tel. 116 117

krankentransport ins krankenhaus

                             tel. 0371/19222

Für dringende Notfälle ist jedoch weiterhin die 112 zu wählen.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

31.05., 8.00 Uhr – 07.06., 8.00 Uhr  
Hirsch-Apotheke Gelenau  
Straße der Einheit 110  
Tel. 037297 / 7284

07.06., 8.00 Uhr – 14.06., 8.00 Uhr  
Kranich-Apotheke Eppendorf  
Freiberger Straße 2  
Tel. 037293 / 313

14.06., 8.00 Uhr – 21.06., 8.00 Uhr  
Apotheke am Park Flöha  
Augustusburger Straße 77  
Tel. 03726 / 784761

21.06., 8.00 Uhr – 28.06., 8.00 Uhr  
Apotheke an der Kuppe Gornau  
Dittersdorfer Straße 9  
Tel. 03725 / 344015 o. 344016

28.06., 8.00 Uhr – 05.07., 8.00 Uhr  
Linden-Apotheke Zschopau  
Beethoven Straße 2 
Tel. 03725 / 23814
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Kirchennachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,

die Losung für den 24. Juni ist dem Fürbittengebet des Mose 
entnommen. Er lädt Gott ein, doch mit dem Volk Israel zu ge-
hen. Diese Verlangen kennen wir auch: möge Gott doch mit mir 
durchs Leben gehen und mich begleiten in guten und schweren 
Zeiten. 

Wir hoffen auf Gottes Güte und auf eine Zukunft, die in seiner 
direkten Nähe mündet. Diese Hoffnung wird besonders auf 
dem Friedhof greifbar. Möge der Weg Gottes mit uns doch nicht 
am Grab enden, sondern weit darüber hinausreichen.

Am Johannistag, eben am 24. Juni, pflegen wir auf dem Fried-
hof einen Gottesdienst zu feiern. Wir laden an dieser Stelle 
herzlich dazu ein. Es ist die Möglichkeit an dem Ort der Trauer 
und des Schmerzen auf etwas hinzuweisen, dass größer ist als 
man selbst. 

Es ist also bei uns zu einer Tradition geworden an dem Ort der 
Trauer sich neu zu vergewissern, dass Gott fest versprochen hat 
zu begleiten. Gott hat Mose und dem Volk Israel den Bund ver-
sprochen. Und auch wir dürfen Teilhaber an den von Gott gege-
benen Bund sein. Das allein bringt Ruhe und Frieden. So wird 
aus dem Ort der Trauer ein Ort des Friedens. Der Friedhof, 
denn ich weiß, dass Gottes Liebe stärker ist als der Tod. Er trägt 
mich hindurch.

Ihr Pfr. D. Meulenberg

Mose sprach: Hab ich, HERR, Gnade vor deinen Augen gefunden, 
so gehe der Herr in unserer Mitte. 
2. Mose 34,9

kirchennachrichten der ev.-Luth. kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa

 
Gottesdienste Juni 2021

06.06. – 1. Sonntag nach Trinitatis  10.15 Uhr  Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (Pfr. Meulenberg)
13.06. – 2. Sonntag nach Trinitatis  10.15 Uhr  Gottesdienst (Team des Fördervereins der Jugendarbeit)
20.06. – 3. Sonntag nach Trinitatis  10.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Meulenberg)
24.06. – Johannistag  19.30 Uhr  Andacht auf dem Friedhof (Pfr. Meulenberg)
27.06. – 4. Sonntag nach Trinitatis  10.15 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Pfr. Meulenberg)
04.07. – 5. Sonntag nach Trinitatis  10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Meulenberg)

Schloßkapelle Lichtenwalde

Sonntag, 13.06.2021, 10.30 Uhr 
Predigtgottesdienst mit Prädikantin Irmtraud Weiß in der Schloßkapelle Lichtenwalde 

Ev.-Luth. Segenskirchgemeinde Chemnitz-Nord
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Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft

„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“  
(Apg. 5, 29) 
Es ist ein Kernsatz in der Bibel und eine sehr interessante Ge-
schichte, die sich mit diesem Satz verbindet. Die Apostel hatten 
die staatlichen Anordnungen missachtet. Die Staatsvertreter 
hatten ihnen zwar nicht den privaten Glauben, wohl aber das 
öffentliche Predigen der Botschaft von Jesus verboten. Sie ka-
men ins Gefängnis und wurden kurz darauf auf wundersame 
Weise wieder befreit. Dann stellte man die Apostel, Petrus vor-
an, zur Rede. Und die Antwort darauf war dann dieses unum-
stößliche Bekenntnis, was Gehorsam gegenüber Gott meint: 
In Freiheit zu dem gehören zu wollen, der nicht will, dass Menschen 
verloren gehen in Selbstzerstörung, Lieblosigkeit, Hass, Gewalt, 
Einsamkeit und Mutlosigkeit. Und darum von diesem liebevollen, 
starken Gott zu reden und sich davon nicht abbringen zu lassen 
und zu gehorchen. 
Die Geschichte der christlichen Kirche ist voll von Beispielen 
dafür, dass Menschen mit ihrem Bekenntnis zum Gott der Liebe, 
der Gerechtigkeit und des Friedens auf Gegenwehr gestoßen 
sind und dabei nicht selten sogar mit ihrem Leben bezahlt haben. 
Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. Ist das 
nicht ein gefährlicher Satz? Schließlich sollen Christen auch der 
Obrigkeit Gehorsam leisten, wie es Paulus in Römer 13 fordert. 
Ist das nicht ein Widerspruch? Wenn die Regierung etwas for-
dert, was dem Willen Gottes entgegensteht, darf ein Christ dann 
schweigen oder sogar Nein zu einer Anordnung sagen? 
Diesen Konflikt erleben doch viele Christen auf der ganzen 
Welt. Sei es in Nordkorea, China, Pakistan, Indien, Iran, Jemen 
oder in vielen anderen Ländern. Sie werden verfolgt und sogar 

getötet, wenn sie von Jesus reden oder auch bloß, wenn sie eine 
Bibel besitzen. 
Aber wie ist es bei uns im freien Westen? Müssen wir etwa 
staatliche Zwangsmaßnahmen befürchten, wenn wir von Jesus 
reden? Wenn manche Inhalte des Wortes Gottes nicht verkün-
digt werden dürfen, dann gilt: Man muss Gott mehr gehorchen 
als den Menschen. Wenn ein Staat widergöttliche Handlungen 
von seinen Bürgern fordert, müssen Christen Gott mehr gehor-
chen als den Menschen. Es ist ein sehr schmaler Grat, auf dem 
sich Christen da bewegen. Und es gibt manchmal keine einfa-
chen Entscheidungen. 
Die Christen im Dritten Reich waren hier besonders herausge-
fordert. Ob ein Paul Schneider, Dietrich Bonhoeffer oder Hans 
und Sophie Scholl. Sie und viele andere haben ihren Wider-
stand gegen ein widergöttliches System mit dem Tod bezahlt. 
Sie mussten und wollten Gott mehr gehorchen als den Menschen. 
Gehorchen gehört nicht gerade zu den Lieblingswörtern in un-
serer Gesellschaft. Es hat in unserer, auf Selbstbestimmung po-
chenden, Gesellschaft sogar einen ausgesprochen negativen 
Klang. Und doch handeln wir alle so, dass wir auf eine Stimme 
horchen. Doch welcher Stimme gehorchen wir? Der, der Eltern, 
Lehrer und Vorgesetzten aus Liebe und Respekt? Der Stimme 
unserer Clique, um im Trend unserer Zeit zu bleiben? Der Stim-
me, frei von anderen Menschen, nur den eigenen Gefühlen und 
Trieben gehorchend? Ich wünsche Ihnen Weisheit, Mut und 
eine Portion Liebe, wenn Sie sich entscheiden müssen, Gott 
mehr zu gehorchen als den Menschen.

Ihr Johannes Will

Grußwort der Landeskirchlichen Gemeinschaft Niederwiesa

JUNI

JULI

Gemeinschaftsstunde: Jeden Sonntag, 19.30 Uhr 
Bibelstunde: Dienstag, den 22.06., 19.30 Uhr
Frauenstunde:  Dienstag, den 15.06., 19.30 Uhr
Seniorennachmittag:  Dienstag, den 01.06., 14.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde: Jeden Sonntag, 19.30 Uhr 
Bibelstunde: Dienstag, den 06. und 27.07., 19.30 Uhr
Frauenstunde:  Dienstag, den 20.07., 19.30 Uhr

Johannes Will

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
LKG Niederwiesa, Chemnitzer Str. 2

Ganz herzlich möchten wir einladen zu unseren Versammlungen unter den Bedingungen  
und Auflagen der Corona-Schutzverordnung im Saal der LKG für Monat Juni und Juli.
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Sonstiges

Leider kann der Spendenlauf unserer ambulanten Hospiz-
dienste der Diakonie Flöha e.V., Domus e.V. Mittweida und 
„Lebensperle“ Geringswalde im Stadion Mittweida am 
05.06.2021 nicht stattfinden.
Wir haben jedoch mit dem 25.09.2021 einen Ausweichter-
min gefunden und freuen uns auf rege Teilnahme.
Schwerstkranken und ihren Angehörigen möchten wir 
zur Seite stehen, Hilfe und Unterstützung in schweren 
Stunden anbieten, Fragen am Lebensende beantworten. 
Wir kommen auf Wunsch zum Hausbesuch.

Unsere Sprechzeiten im Büro
In Frankenberg, Max-Kästner-Straße 48 c:
Nach Voranmeldung  
montags bis freitags 8.00 bis 17.00 Uhr möglich
In Flöha, Bahnhofstraße 8 b:
Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
Jeden 4. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
und nach individueller Absprache

Gern können Sie unsere Hospizarbeit mit einer Spende 
unterstützen und dies ist möglich unter:
Diakonie Flöha e.V., Bank für Kirche und Diakonie  
Verwendungszweck:  
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
IBAN: DE17 3506 0190 1696 5000 17  
BIC: GENODED1DKD
ODER
Ambulanter Hospizdienst Domus e.V. 
Sparkasse Chemnitz  
Verwendungszweck: Spendenlauf  
IBAN: DE59 8705 0000 3551 0096 00  
BIC: CHEKDE81XXX 
Vielen Dank.

Anett Mittelbach
Koordinatorin des Ambulanten  

Hospiz- und Palliativberatungsdienstes Flöha e.V.
Bahnhofstr. 8 b, 09557 Flöha  

Tel.: 03726 / 718551, Fax: 03726 / 718549

Der ambulante  
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
der Diakonie Flöha e.V. informiert

Diakonie Flöha
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
im Kirchenbezirk Marienberg e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

für die Sommerferien 2021 bieten die AWO-Schullandheime 
in Netzschkau und Limbach/V. wieder verschiedene thema-
tische Ferienlager und Sportferiencamps an. 

Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interes-
sante Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten.

Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01.08. – 07.08.2021  Im Einklang mit der Natur  
 8 – 13 Jahre, 249,– €
15.08. – 21.08.2021 Bad Brambacher Volleyballcamp  
 12 – 17 Jahre, 249,– €
22.08. – 28.08.2021  eins energie in sachsen  
 Handballcamp 
 11 – 16 Jahre, 249,– €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
15.08. – 21.08.2021  Märchenhafter Orient  
 7 – 12 Jahre 249,– €
22.08. – 28.08.2021  Im Schullandheim summt´s – die  
 Bienenwoche, 9 – 14 Jahre, 249,– €
29.08. – 04.09.2021  Harry Potter – Sommercamp  
 9 – 15 Jahre, 249,– €
29.08. – 04.09.2021  Let´s Dance – das Tanzferienlager 
 9 – 14 Jahre, 249,– €

2 Wochen Super-Ferienkombi:  
2 Wochen ggf. inkl. Zwischenübernachtung, 498,– €

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 
komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
Jugendgruppenleiter 
Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Tel. 03765 / 305569 
www.schullandheime-vogtland.de  
ferienlager@awovogtland.de

Sommerferienlager 2021   
im Vogtland

AWO-Schullandheime im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
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Unsere wunderschön gezeichnete Hiero-
glyphen-Schmuckschildkröte, die wir 
auf den Namen „Haribert“ getauft ha-
ben, sucht immer noch ein artgerechtes 
neues Zuhause bei Schildkröten-Fans. 
Haribert kam als Verwahrtier ins Tier-
heim, weil die Besitzerin ins Kranken-
haus musste. Später wurde das Tier dann 

durch die Behörden zur Vermittlung 
freigegeben. Für die Schildkröte war das 
auch ein Glück, da sie im vorherigen Zu-
hause offensichtlich nicht richtig gehal-
ten wurde und dadurch eine Panzernek-
rose hatte. Diese ist inzwischen aber 
schon gut verheilt. 
Endlich ist Frühling und es wird wieder 
wärmer. Deshalb hofft Haribert nun auf 
Wasserschildkrötenfans, die ihm ein 
neues Zuhause in einem schönen, sicher 
eingezäunten Gartenteich geben kön-
nen. Besonders gern liegt er nämlich auf 
den Steinen in der Sonne und genießt 
ein Sonnenbad.
Wer hat für Haribert ein Plätzchen frei?

Ganz wichtig: 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist 
ein Besuch nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung per E-Mail möglich.

Schmuckschildkröte Haribert sucht ein „Wassergrundstück“

Tierfreunde helfen  
Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127 
09247 Chemnitz  
OT Röhrsdorf
Tel. 03722 / 5927040 
E-Mail: tierherberge@ 
tierfreunde-helfen.de
Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di./Do./Fr. 16.00 – 18.30 Uhr
Sa. 14.00 – 16.00 Uhr
Mo./Mi./So.  geschlossen

Gärten

Die Natur genießen, Barbecue mit der Familie und Freunden, 
kreativ sein, seinen handwerklichen Fähigkeiten freien Lauf 
lassen, Obst und Gemüse aus eigenem Anbau, den Kindern die 
Natur näher bringen. Ein Kleingarten bietet so viel mehr als nur 
harte Gartenarbeit.
zum Start in das Jahr 2021 bieten wir wieder eine begrenzte 
Anzahl an wunderschönen Kleingärten an!  
In den angelegten Gärten von 160 m² bis zu 400 m², mit massiven 
Bungalow sind Wasser und Strom vorhanden. 
Für Individualisten haben wir zudem neutrale Flächen zur Pacht. 
Diese können im Sinne eines Kleingartens nach eigenen Vorstel-
lungen erschlossen werden.
Kontakt bitte per E-Mail: KGV-morgensonne@web.de

kleingartenverein Morgensonne e.V. Niederwiesa

Raus aus den 4 Wänden, rein ins Gartenparadies!
Suchen Sie einen Ort, wo Sie in bewegten Zeiten Ruhe und Ent-
spannung finden und ungestörte Momente im Grünen verbringen 
können? Möchten Sie sich das wunderbare Hobby Gärtnern zu 
eigen machen und anschließend die Früchte Ihres Tuns genie-
ßen?
Herzlich willkommen in unserer Kleingartenanlage  
„Sonnenland e.V.“ in Niederwiesa!
Über dem schönen Zschopautal mit Blick zum Schloss Lichten-
walde und direktem Zugang zu den Wanderwegen der Region 
befindet sich unsere liebevoll gestaltete Anlage. Trotz ihrer be-
vorzugten, ruhigen Lage ist sie mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln und zu Fuß vom Ortskern Niederwiesa gut zu erreichen.

Einige schöne, 
freie Parzellen 
mit Sommer-
wasserleitung, 
teilweise  
bebaut,  
warten auf Sie!

Interesse? Kontaktieren Sie uns per Tel.: 0176 / 31305553 oder 
per E-Mail: info@kgvs-niederwiesa.de!

Willkommen im kleingartenverein „Sonnenland“ Niederwiesa e.V.
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Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74 a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36

qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?

Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.

www.antea-eberhard-kunze.de 
ZEIT FÜR MENSCHEN

Herr Andreas Kunze, Tel. (037292) 39 20

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Neumarkt 11 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601

kleingartensparte Lichtenwalde e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Niederwiesa und Umgebung,
Die Corona-Pandemie hat Deutschland 
noch immer im Griff. Glücklich schätzen 
sich diejenigen, die einen Kleingarten be-
sitzen, der als sicheres Rückzugsgebiet 
dient, wenn elementare Regeln eingehal-
ten werden. Selbst in der Sächsischen 
Corona-Schutz-Verordnung wird den 

Kleingartenpächtern und dessen Familien 
ausdrücklich der Besuch der eigenen Par-
zelle gestattet.
Die Bewegung in der freien Natur sorgt 
zudem für Ausgleich zum stressigen All-
tag, fördert die Gesundheit und bereitet 
Freude über selbst Geerntetes und eige-
ne vollendete Gestaltungsideen. Zeit für 
Erholung bleibt allemal. Kinder können 
hier spielerisch den Umgang mit der  
Natur lernen. Nur die Geselligkeit ist  
vorübergehend zurückgestellt. 
Die Investition in die Trinkwasseranlage 
ist inzwischen abgeschlossen, so dass 
jetzt alle Parzellen mit Strom und Wasser 
versorgt sind bzw. die Möglichkeit für  
einen Anschluss besteht. Der Standort in 
Lichtenwalde eignet sich sehr gut als 

Ausgangspunkt für Ausflüge in den herr-
lichen Schlosspark und in das schöne 
Zschopautal.
Unser Verein konnte im vergangenen 
Jahr viele neue Mitglieder aufnehmen, 
wahrscheinlich auch eine Auswirkung 
der Viruskrise. Trotzdem gibt es noch 
freie Parzellen, die auf Initiativen und 
schöne Projekte warten. 
Bitte besuchen Sie unsere Homepage 
„kgv.lichtenwalde.info“, informieren Sie 
sich an den Schaukästen oder kontaktie-
ren Sie unser Vorstandsmitglied für Gar-
tenvergaben
Ingolf Fenzel, Tel. 0371 / 512288  
bzw. E-Mail: fenzel_blick@web.de
Mit gärtnerischen Grüßen                                                                        

Dr. zimmermann, Vorsitzender     

Immer war sie für alle da.

Nach langer, schwerer Krankheit ist meine liebe Ehefrau, 
unsere Mutter und Großmutter, Frau

Roswitha � iele
am 21.04.2021 verstorben. 

In tiefer Trauer 
Ehemann Stephan

Sohn Heiko und Ehefrau Nancy
Sohn Mike

Sohn Uwe und Lebensgefährtin Jenny
Enkel Saskia, Kiara und Larissa

Enkel Mary-Ann und Dustin
und Geschwister

Die Beisetzung � ndet am 04.06.2021 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof Niederwiesa statt. 

Was bleibt sind Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Dr. Rudi Schindler
* 20.03.1943  † 05.04.2021

DANKE sagen wir ALLEN, die ihm im 
Leben Achtung und Freundschaft schenkten 

und mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

Anteilnahme durch Worte, Schrift, Blumen und 
Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten. 

In stiller Trauer 
deine Ilona

deine Tochter Susan mit Dirk
seine geliebten Enkel Pauline und Anemone

im Namen aller Angehörigen

Niederwiesa, im Mai 2021
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 www.wm - aw.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944 - 36160

Sie möchten Ihre Anzeige im Niederwiesaer Amtsblatt veröffentlichen?
Melden Sie sich unter Tel. 03726 / 718625 oder oeffentlichkeit@niederwiesa.de

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

VERMIETE IN NIEDERWIESA
Wohnung, 2 ½ Zimmer + Essküche, 53,5 m²,
modernisiert, ruhig, Kellerabteil, Parkplatz, Garten,
Trockenraum, Zentralheizung, Warmwasser, 1. OG, 
frei ab 1.9.2021, 305,00 EUR Kalt + Nebenkosten 

Feldstraße 8, 09577 Niederwiesa, bwvoigt@web.de

 (Ovid)   

Praxisübergabe 
Dipl.-Stom. Ingrid Seifert

Nach mehr als 36 Jahren im Ärztehaus in Niederwiesa, 
werde ich meine Tätigkeit als Zahnärztin beenden. Es war 
eine sehr schöne Zeit und ich möchte mich bei allen, die 
mich unterstützt und begleitet haben, bedanken.

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an meine Patienten, 
die mir ihr Vertrauen geschenkt und eine langjährige gute 
Zusammenarbeit ermöglicht haben. 

Ende Juni werde ich meine Praxis mit einem sehr guten 
Gefühl an meine geschätzten Kollegen Frau Dr. Caterina 
Enger und Zahnarzt Herrn Jakob Krauß übergeben. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft Gesundheit und alles 
Gute.

Ingrid Seifert

Zahnärztliche Praxisgemeinschaft
Dresdner Straße 7, 09577 Niederwiesa, Tel. 03726 / 2858
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VERTRAGSPARTNER

Gesellschaff fürTechnische berwachungmbH
www.die-autopruefer.de

Holzbrikett 10 kg  ab 2,30  / deutsche Ware
1 Palette (96 Pack) auf Hof gestellt 220,85 

Holzpellet 15 kg  ab 3,80  / deutsche Ware
1 Palette (66 Sack) auf Hof gestellt 250,70 

Kaminholz / Anfeuerholz Sackware

UNION BRIKETT 
Halbsteine und Gemisch, Bündelbrikett 25 kg und 10 kg,
Steinkohle 25 – 50 mm /  Koks 10 – 40 mm,
Anthrazit Nuss 5 (6 – 12 mm)

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Straße 4b 
09627 Bobritzsch
Tel.: 03 73 25 / 9 26 36

© iStock/Chairat Netsawai

Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 

  Filiale: Erdmannsdorfer Str. 1 I 09557 Flöha
      Tel.: 03726 7907657 I www.swa-b.de/oekostrom

Die Plasta 
Kunststofftechnik 
Oederan GmbH 
sucht zum sofortigen 
Arbeitsbeginn:

Voraussetzungen sind:   
» selbständiges Arbeiten 
» Bereitschaft für Zwei-Schichtsystem 
» Pfl icht- und Qualitätsbewusstsein 
» Teamarbeit

Bevorzugte Berufsgruppen sind:
» Zerspanungsmechaniker, Tischler, Holzmechaniker
» Quereinsteiger möglich (handwerkliche Fähigkeiten gewünscht)

· Kalkulator 
· Mitarbeiter in der Produktion

Kunstofftechnik Oederan GmbH

Bewerbungen richten Sie bitte an
a.schwarz@plasta-gmbh.de 
oder auch schriftlich an
Plasta Kunststofftechnik Oederan GmbH 
Kleine Ringstraße 2 – 6, 09569 Oederan
Tel. 037292 / 6590940


